
>> Schneller schneiden, sicher fällen

Die mechanisierte Holzernte erfordert leistungsfähige Schneidtechnik bei gleichzeitig hoher Betriebs-
sicherheit. Mit den in Finnland entwickelten und von Vogt vertriebenen „Tree Hugger“-Fällgreifern 
steht eine Serie robuster Aggregate für den professionellen Einsatz bereit. Neu ist das hydraulische
Speed Cut-System, das den Schneidvorgang lastabhängig steuert: Bei geringer Belastung arbeiten die
Messer mit doppelter Geschwindigkeit, bei höherem Widerstand schaltet sich automatisch ein zwei-
ter Zylinder zu, der die maximale Schneidkraft bereitstellt. Dies verkürzt die Arbeitszeit um bis zu
50 Prozent und reduziert Druckspitzen im Hydrauliksystem. 
Die Geräte decken ein breites Einsatzspektrum ab – vom Fällen ganzer Bäume über die Astentnahme 
bis zum Sammeln und Verladen von Holz. Durch die Messergeometrie lassen sich auch mit geöffne-
tem Greifer Holzstücke aufnehmen, ohne dass eine Demontage nötig ist. Gefertigt aus Hardox-500-
Stahl und mit einem Doppelzylindersystem ausgestattet, sind die Fällgreifer auf hohe Stabilität und 
Dauerbelastung ausgelegt. Optional erhältlich sind u. a. Rotator, Fällstütze, Sammelgreifer und ver-
schiedene Steuerungsvarianten.                                                                                                          ∆

>> 3D-Geländemodelle aus der Fahrkabine

Free Modeling ist ein neues Assistenzsystem von Liebherr, das die 3D-Modellierung von Baustellen 
in Echtzeit direkt aus der Maschinenkabine ermöglicht. Durch die Integration von GNSS-Steuerung, 
Sensorik und visueller Datenaufbereitung können Bauabläufe ohne vorherige Absteckung geplant, 
angepasst und kontrolliert werden. Dies reduziert den Vermessungsaufwand, beschleunigt die 
Projektabwicklung und erhöht die Präzision bei Erdarbeiten. Maschinenführer erhalten unmittelbares 
Feedback zu den aktuellen Bedingungen, was schnelle Reaktionen auf unvorhergesehene Situationen 
erlaubt. Neben Effi zienzsteigerungen ergeben sich Vorteile bei Kostenkontrolle, Ressourceneinsatz und 
Nachhaltigkeit, da Nacharbeiten minimiert und Materialfl üsse optimiert werden. Free Modeling stellt 
damit ein Werkzeug dar, das Bauunternehmen bei komplexer werdenden Projekten unterstützt und die 
Zusammenarbeit auf der Baustelle verbessert.                                                                                     ∆

>> Laser-Linien markieren Gefahrenzone

Für verschiedene Modelle der GS-Scherenarbeitsbüh-
nen bietet Genie ab November das neue Zubehör „Lift 
Guard Zone Lighting” an. Das System projiziert mittels
roter Laserstrahler eine etwa 61 Zentimeter breite Be-
grenzungslinie rund um das Chassis und erhöht so die
Sichtbarkeit des Gefahrenbereichs. Der etwa 15 Milli-
meter breite Lichtstrahl ist in Innenräumen bei allen
Lichtverhältnissen gut erkennbar. Im Unterschied zu
Kunststoff-LEDs kommen Glaslinsen zum Einsatz, die
nicht ausbleichen. Die Beleuchtung unterstützt Bedie-
ner bei der Abstandseinschätzung und warnt gleichzei-
tig Personen im Umfeld der Bühne. Die Nachrüstsätze 
lassen sich einfach montieren und sind mit GS Micro 
Scherenarbeitsbühnen, Vorgängermodellen der E-Drive-
Serie sowie den neuen Elektro-Scherenbühnen kompa-
tibel.                                                                        ∆

>> Neue Partnerschaft  erweitert Angebot

Die Kögel Trailer GmbH erweitert ihr Ersatzteilangebot 
durch eine Kooperation mit dem US-amerikanischen 
Bremszylinderhersteller TSE Brakes. Kunden können
nun neben bisherigen Marken auch auf die TSE Pro-
dukte zugreifen, die vor ihrer Auslieferung eine um-
fassende Qualitätsprüfung am Standort Mörfelden-
Walldorf durchlaufen. Im Fokus stehen Langlebigkeit, 
Zuverlässigkeit und Korrosionsschutz. Die Partner-
schaft ergänzt das After-Market-Sortiment von Kögel
und ist langfristig angelegt, um Qualität und Kun-
dennähe weiter zu stärken. Laut TSE kommen deren
Bremszylinder in rund 60 Prozent aller neu produzier-
ten Lkw weltweit zum Einsatz.                                 ∆>>
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>> Drehbarer Trichter, starke Technik

Der GreenMech-Häcksler EVO 205TT kombiniert hohe
Leistung mit fl exibler Handhabung. Kernmerkmal ist
der um 280° drehbare Einzugstrichter, der eine Anpas-
sung an die Lage des Schnittguts ermöglicht und da-
durch die Arbeitssicherheit im Straßenverkehr erhöht.
Mit einem 50-PS-Kubota-Dieselmotor (Stufe V) verar-
beitet die Maschine Stämme bis 20,5 Zentimeter Durch-
messer. Das Disc-Messer-System mit sechs Messern 
gewährleistet hohen Durchsatz und weiten Auswurf.
Schallgedämmte Hauben begrenzen die Geräuschent-
wicklung auf 118 dB. Ergänzend reguliert das Smart-
Sense-System Leistung und Drehmoment, während das
Smart-Economy-System bei geringer Belastung Dreh-
zahl, Lärm und Verbrauch reduziert. Damit eignet sich
der EVO 205TT für vielfältige kommunale und gewerb-
liche Anwendungen.                                                ∆

>> Effi  zienz 

    triff t Ökologie

Mit dem Hydrauliköl Kleenoil ECO HLP EL steht erst-
mals ein Fluid zur Verfügung, das hohe technische 
Leistungsfähigkeit mit anerkannten Umweltstandards 
verbindet. Es erfüllt die Anforderungen der Bosch Rex-
roth Fluid Rating List RDE 90245 und trägt gleichzei-
tig das European Ecolabel sowie den Swedish Stan-
dard SS 15 54 34. Damit wird die bislang übliche Wahl
zwischen Leistungsfähigkeit und Umweltverträglich-
keit obsolet. Wie auch das bewährte Kleenoil ECO HLP
basiert das neue Produkt auf gesättigten Estern und 
einer zinkfreien Longlife-Additivtechnologie. Es ist 
biologisch schnell abbaubar nach OECD 301B (>60 %),
verfügt über hohe Alterungsbeständigkeit und Scher-
stabilität und eignet sich für Anwendungen in öko-
logisch sensiblen Bereichen ebenso wie für den an-
spruchsvollen Dauereinsatz in Hydraulikanlagen.     ∆
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